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Numr . 4Z . Montags dsn 28sten Octoder I79Z.

Wöchentliche LstZrieAfche

AWWli MdRachrichtc«
Avertissements.

i Mit ' König! . allerhöchster Genehmigung ssk! in dem Hilgen - Holze be»
Wiesede im Amte Friedeburg ein District von zrven Morgen - 49 fsj Ruthen in Scho¬
nung gelegt und zu einem Eickel-Garten apkirt werden, und ist die öffentliche Ausvcr-
dingung dieser Arbeit an de« Mmdestftrdcrnden auf Montag den 4ten November a . r.
Vormittags um 1 > Uhr zu Wierde angesctzct worden, an weichem Tage und Stunde
also diejenigen, welche diese Arbeit nach der nähern Anweisung des Forst -Amtes
übernehmen Lust haben, sich zur Stelle einfinden können . Signatum Aurich, den i ; te»
October 179 ; . :König !. Preußl . Ostfrießl. Krieges - und Domaincn -Kammer.

r Am Dienstage de» « ten November a . c sollen in dem Gehölze Hopels im
Amte Fciedeburg einige vom Sturm umgeworfene schwere Eichen des Vormittags u«
<r Uhr zum öffentlichen Verkauf ausgeboten ; auch soll an demselben Tage des Nach¬
mittags um 1 Uhr auf dem Amchause zu Fricdeburg der bey dem Dorfe Mspel beiegene
^ orstgrrmd stückweise zum -Hausbau und Cultur an den Meistbietenden ausgethan , und
tugieich der darauf befindliche Kröpel -Busch verkauft werden z und können dannenherv
dlr Lusttragende, sowol zum Ankauf des Holzes , als zur Erbpacht des gedachten Grun¬
des , sich an den bestimmten Orten und Stunden rinfinden, und ihren Dortheil suchen.
Signatum Aurich, am i « ten Oktober 179 ; .

König ! Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen -Kammer.
g Am 5ten November c . soll das auf May 1794 aus der Dacht fallend«

«köniql Klostcrguth Coldinne im Amte Verum , weiches bisher von Hinrich Tiaden
beucrlich gcnutzet worden, auf andcrweite 6 Jahre wiederum verpachtet werden ; Lieb¬
haber dazu können sich also am gedachten Tag « des Morgens um la Uhr Hitselbst auf
öcr Kammer einfinden und ihr Geboth eröfnen Signatum Aurich , am egten Oktober
, 72 ; . König ! . Preußl . Ostfrießl. Krieges - und Domaincn Kammer.

4 Es sollen am Donnerstage den 7ten November a . c. die auf den bcydrn
. König! . Holzackern bey Selverde im Amte Stickhausen stehenden « 4 Eichen am Vor¬

mittage um 9 Uhr zur Stelle an den Meistbietenden öffentlich verkaufetauch soll
dcmÄbcn Tage der Grund von gedachten beyden Holzäckrrn am Nachmittage um -rllhr
tn bem Dorfe Selverde a « den oder diejenigen, welche die annehmlichstenGebothe chun,
i» Erbpacht ausqethan werden, wozu sich also die Lusttragende an den benannten Orten
»ur bestimmten Zeit einzustnden haben . Sianatum Aurich , den izten Octvbcr 179 ; .^

König !. Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen Kammer.
5
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? Um Fseytage, Sek sLen Rqvcmber a . c. sollen in dem Gehölze Oldehsve
.N Ami« KückhsuM <Wgr.»abgänMe .Mchen̂ gm Vormittage um 9 Uhr öffentlichMkoM - WMm,; ^ 'M ^ ch ^ lhrMFustMMlhtMrA . stgkietztm Zeit zur Stelle riufi«

;:Mt '§tuFl^ MchrMN :ixLstcyOcM-?
Konigl . Preust . Osisricßl» Krieges - und Dvmaüien Kammer.

in SemGehölze Berum
>« -vuuii >> » »» UNI9 ühk an den Meist,Meüd ^ MLykM ^ttkßksl

^
wecdGjE Lijstttagendr zur Stelle elnfirlye»Sud itzEBWM süchknstsuneü^ ^ SjZMlli !us ?MM '- am - rstm. Oeltzbrr r7sr . .. .

pz - 7yZ. L»? um » 5 . "LUtiM ms ' !a M < '
svöWsBMMMkN

ms

1 RigmodDirks will Sen : iten NMWber a. c. das von ihr bisher bewohntetv Norden an der grcßen Möhlenstrcße stehende Haus und Gatten im Weinbau se öffent»
iich ver ?W fetz raffen, nnd zolleu ihre Sredttsre-, wenn sie sich gehörig gemeldet, cu-

!Zru KausKeidetmlo ttel MöglichWrirLiget werden. Die Zondikioms sind dev den Aedi«
libus IhcMu rc.IMttis riviusihev .' . - -

2 Der Serk Amtmami Reimers vvd Herr Pastor Dsß wollen dm i rter,November a. e . ihr zu Norden aüi Markte unter de» Linden stehende , von der wryl.
Frau Doctoriu Loch herrühkende,i mit -vielen , schönen Zimmer versehene große Haus,
welches wegen der Gegend und griHerz Ämne«platzes zur Handlung und Fabriken rech»
geschickt, nebst Garten, Mpkevö ri^ jugachst dgran stehendes Nebengebäude, welchesMit Kfingeu DW öV einem recht guteir Mchnhayse zu machen ist, und wohev zugleich
HMA 'zuchAvgWchs wird, drittzusjetzG puseits der Lohne liegenden Wnen Sar«
ken,Ms aüf kZnftigeu Mao anznkreten, wo alsdann auch der erste rermin erst zahlbar
ist, in dren Parcel?« öffentlich im Weinhause verkaufen lassen. Die Conditioneu sind
hsp den AehWu» Iacobftn re. gratis einzHheS ' ^
/ . . ^

'
^ VD !^ err,PystvMkLsOM

'
^ Wirsch, ist gesonnen , sein in der langen

MtrMMMrsMavsMm
' SvMs ^

'U .uW MMirio am 2 ten November des Morgens
M , rUbr >amdem RathhaUe , WMW AusrMener Reuter öffentlich verkauf

syr issest.
' Die ikoMisaes ^Dnen auch Ny Nm Ansmtever ringeseden werbe«.

-- ^ ^lus smwiilig vachgeluchten und daraus ettheilten konsevS will PeterHarms zu Upende, ^ ngerhaver Kirchwiels , sein Haut und Garten cum annexis und
vl. m . i z Virmathkk Daul and daselbst in « parcelen, de» 4tm November öffentlich ver-
kaufen laiftn.

'
< . Nm igten November soll m Iennelt ans bastger Gericht« . Stube ein

daselbst stehende « Haus nebst Karten der EheleMe Habbr Janssen Lönjes und AntjeSlv^ ks, auf Ansuchen der Eigerithümer durch den Ausmiener Cias FrerichS Bäcker
offen sich verkauft werden, «Md srnd die dersslsige Dkdirrguogk» bei dem gkagllnkenAus«
miruer üMschem
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6 AM ; stn November , Nachmittags «M 2 tt br- ln keS « vrggraf Staal«Haufe zu Rysum will der Herr Bürgermeister H . I . van Ekrsten zuEmden die regdem wryl. Herrn Vierziger O . C. van Sanken Heechtt LP .'MiilSa EröskinEe unkrder Herrlichkeit Rysum belege«, durch den Auemrener P . Jcn>sien UeLrl -.chrvMüft«lassen. . > ' ^ ^ ^ ! : i ^
7 Auf ercheilte gerichtliche kommißion Kd die Fräulein von Schattrborg,der Organist kollmann Über. uoie. et Tons, gesonnen - des weyl . Depukaki vonSchatks«bürg nachgelaffene Güter, bestehend in allerhand Hansgeräthe, Ha^siMunSLeschlggan Pferde, Kühe, Jungvieh, Schweine , Gänse, Wagech Egger-, Wüge zÄk --Sa8b-und Deichlavde , Mann « und Frauen Kleidungsstücke , einiges Silberzeug, Holl . Buddel-leien »c. am ZOstea October als am Mittwochen, des Morgen» um io Uhr, zuNortmvhr öffentlich verkaufen, und die Hönr - Feruro bey der HMarder Wiecke , ver»- euren zu lassen , wozu Liebhaber sich dann im Sterbhause zu NorWohr emfindk«können. ko«dit>ones sind bey dem Autmteuer Hölscher eivzusehea >

- -f-8 Auf dem großen Vehn sollen des Dirk Duis Beides sämtliche kvuseribstke-Mobilien, als Schränke, Tische, Stühle , Kisten , Kasten, 4 Gestell -Betten, KsMaund Kupfer, r Wagen, r kariole, 2 Kühe, und was sonsten mehr Mag vorrätig setz«,ad Jostautiam verschiedener kreditoren am Dievstaae de» 2yffen OctoberdaWst, Msr»grus 9 Uhr öffentlich gegen gewöhnliche Zahlung - - Frist verkauft werden.
9 De« weyland Herrn Vierziger O. C. van Sauten testamentarische Erbessind Lbeilungshaiber Vorhabens: ihren Heerd zu Wybelsum mit ror Grast» Landet,imglricheu einige auf verschiedene in Larrelt stehende Warlhäuser haftende sogeosmksHahneheüern ober Gruodpachten am 6ten November Nachrnittagsum r Uhr , zu LarMin des Vögten Behausung öffentlich verkaufe« zu lasse». Di « LondiLionen find bey dem« usmiener AreudS in Emden einzusthen.
10 Der Deichrichter Hillern Meppen auf der Carolinen. Grobe, will seinenkeyM Westerdeich belesenen , und von Jhbr Decker brueriich gebraucht werdenden Platz,groß 40 Oirinath des besten, Marschlandes nebst Behausungen , sodann Mchenstellk»und Begräbnissen, resp . in der Kirche ' und auf dem Kirchhofe zu Formst, an; Mist,wochen den i zten November d. I . des Nachmittagsrlm 2 Uhr, in der WittiveDöckerBehausung zu Wittmund dem Meistbietenden, öffentlich verkaufen lassen . Die Cöu«dikurne« sind bey dem Ausmieuer Sncken gratis emzuschrrr , und fär bst Gebühr , ab¬schriftlich zu haben.

rr tzeye Peelers Folckers Erben Wollen
"

deü tk stn 'Novembkr M zu NMWauf der Ecke von der Siel , und kleinen Neuenstraße im Westerklust 2te Rvst 'W W°Z46 stehende Haus, Meistens das zusächst daran .strbcnd̂ kieiaere Haus, drittens eine«an der Sielffraße ltesenden großen Garte», im Weruhaust öffentlich verkaufen kaffen.VstTonditiooeu sind bey den Aedilibus Iacobse» rc. gratis eiuzufthev.
12 « m Dienstage dev 2- ster» b

'
iefes nnö folgenden Lagen will der Hsusmanx

MjchM
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Michüe! Eaffkk '>in Neffe allerhand Essenwaarck, MSHitze, Catm-en, kacken-, Bayer«,
en, DarsaKn, CHomvifen , Pärchen , Bpumstchen . Tücher, Dämm» und war
Meinem WiLktt- Kchürtz lsdann allerhand HausUrakU

' Zinnen , Kupfer , Tische,
" Gtzräüky . GeMl-M fSettgewanö öffetztlich verkaufen lassen.

,
. - <

i 3 Des weylaud Herr» Vierzigers O . C ^vvn Sanken zu Cmden ttsiamrntarf-
M Erken sind ThnlungsbLlber enkschkSssev » 7MMe IlMobiW, üks:

ritz uEmWe -s Wchnhau« Am Wist in HdwS . 4- No . 8 .
^ ^ ) - WMkMb « rs an der BvlkttWrMrckKe st SoM. ro . Ntz. 24.

z ) das von dem Erölasser ebenfalls bcWhüte Hü'U an brr RademacherssiEeO»
-tz ?" - 5MMn.WS.- M . 5tz . und zMr Mhe enW- rr rssSwMn'Mr jede^ htchorers,
-N - 'W ?>!M :Packhsus Mtzsnde derPoMgckMstbssse - 1» Ss« p-, . »

- 'S ^ MiHikn -Wrttn öquMch Und-DarMchWl « Wer jedes bessWrderH,
-L ) einen großen GarkeÄ M Mer MMstcktz bey M chMtWforke W Cowh. 12 .'

No . 27.
7) roch einen Gatten,in einemGange über die BlukmbrMe inkonip. 12 No. iZ 7»
Z) ein Haus an der BcuWfirahe K « Mp . 13 . N0. 75.

- ) zivky SiMÄ tu der UM . Kckche,
10) dreh SiMöe « in Mm Skithl in der GasthMs Kirche, Md
11 ) sechs GWUMtrr her ElM Wdkuichkü Wnku DeiHMWf der MMMch

Medde»
durch da« EmdexVeraankunLs-DeMkeMent io drcyenmahien cm sollen Ockober, s
dann Men und UMRHrMr 175^ SMkW Mm Bei kauf «ApWvlittu und i
WMtkttmiUNU

so»
im

agrnM

14 Am zoftev Oktober anstehend sMu in dem HochgMichen Garten zu
EvenMg -USne junge aepsröfte AGe!, . Bittl , Mrsthen lisd PDnksi Bäume von vek.

jchwdenen Corkeu verkost werden. Liebhaber wollen stch am -gedachten Tage in dem

Hochgräfi . GarkeL Lm io Uhr des Morgens einfinden
. ^ . i e Wann, zum öffentlichen

'
Versauf einiger alken HerrschaftEen MeubkeS,

Wcheud Ls-
.Techr», S ;Wen » B«4ken^ WckW - und MxikWen ueherzüge, Bcktlaren,

DrEÄMd ßMeS - Hakitzkächer, SsroUWe,
'
KovfUlsser ynd Frießdiaen, nicht wehr«

gtzk ^WikoutascheN, BandÄiers, TvrMer , Säbel -Esüples, Gewehr Riemen , Äv
stUMMn / E endhch. <- bis 7 . Fässer,- .4. 8O bis yp Pirchd Pulver, chrMiM rkuf

6M ??Mmber anqefetzkr worden: so .wlrd, stlches bieduech tu . jedermanns WMm-
fchast̂ xbrachr , und könne» dir

'Liebhaber welche von vbbrnaoute » Sachen zu kU.fen Lust
bezeGa/ fi6) Udschken Tages des Morgens um r o Uhr aui dem SWU hlesrWM»
stMr, und dev hießqen MrasÄMgs . Drdouug wmäß kaufen . Wornach rc.
'

- ^ SitzirMck -Jever, den ist, » .Otabrr 7SZ - -
Aus Russisch - Kcwserücherkammrr hrrfeldst.

rtz Cs M eine Quantität vordischerr Holjes, als:
I«4 Stücka 16 Ellen «,
12 Siäck doppelte n i.o Ellens, und
ä Stuck O 18 Ellens Stocken, a»



üm sten November, mixest annehmend öffentlich iftldurigerr; nnd auch rsgleich 4 Stslck
A tan G^enSir, von geschmiedeten Eilen, der HWgen NergantuLjs'. O'dWllg gemäße
MiaPer MttW . Lre - LuWM Welche' z,u

' d/m -"crärmavSSk L-Mr » BHehes trsgen,
könLUi SchatziqW MWMchWchMM

'
.Mh, Kch-'sid

den, dtr ' rSrdingsagen vMehmm ./ 'uns 7 ch,Uch ^ ch?HM « resM/Äufttz . : , iMsrngch - >r.-
'

-Äjrg«ttE Jever- den jÄcaDftchec 779z.
Ms MMsch « LaMlicher MmMrk hirfttbst.

17 DernMe der,/her dem Hmk > und Stadchertchte- m Avrich asfigW-M
GMastatmys

'
PMÄe lmisOerlLL !^ NtzrtzMttßkn,lM ^uch 'öer. d»M « cüM^- Lom»

« Gmö ÄMvk' k !-»MM fls^ Kll-M - ^ ^ ^ ( x
-s. L »lvsM>Ei « ^ -HHe « rertzOvsn die»

"
MiWStN «rch« eyi

'
.-HW »,G«VkM MELcha reMM -'-OWMWrM,'

durch Ieoi rkjtty« ! MMeUn . AttSek?M . NM ^ bkkttyW,': j«WovMhr-
ftgene halbe Heerd , welcher begreift : ^

L - - tS
- ' i ) eia HausmirGarten, . , . . .

'
. » -

s) ein ^HeOlze , a « ' reaMchftW. 4esHavsM Uchwettet, .
- 'l ' ig - . (^

z ) 'aa 'Dav'.ch.NkT
'

. l « . / / . / , l
' '

.
tr-üK ui : (z

.« ) ekkÄ^ Mp, " ms -MM ^ üL «Mt (?
-L) ftMMSepÄ -KsaÄkachAr^^ LU, , / .

'
. (<ZL

c) Mlep 'KLinr, WMwilds AUdarnaM "
r ^

M eenen Sa «up, msMEen an FvokeGeOes Garten bMMtek, ' 2
» 7 einen ^ MP, ckä 'GLdeu saSdAeWHn das -LSrMMM 'MEttH, ?. -

den so genmEn HW:>chrsLLs .,iH.M Eaw.p,
'r "

.
'

. -?
'4) ' vier Mcker chmter Gerd .ZMttGÄM, " nck BüH utBTÄmW SWMech
5) eia Lo' iMr , " ' ^

^
' -,5. , . ^ ^ ,

6 ) rir MschlM ) Gerrchtigkttt , ^ -" '
->

' / - i , . ^ ,
. 7 ) ein Lobten WU , ' ' ' ' ''

8) ein a:> blm Wege von Aurichmych Popens linker Hand lieffftchech- vMcher
Eck -' der ehemaligen 'HMe Hrckeüschra,' jrrpMarMerWchhaches

' KgmpL,
akiakArnkes , und sich Utcw bechW^eMs a ^ -küdbe L)r-Mn Mbe« Lwd
vud

' Nshr crMckeod
'es, Mr MMHnWkM 'Grtre» W -AE ^ Lk : «a^ ch,

. kenG ' ab cwmtMchte-s, ^ MiMMdMachs -ntErfUEde « AniftL , / .
'ek .- .tichU !rSr8rtzefM>O ^WEdevWK^ dsi -rHDS Gvlsea chMv^ e, . -,-

^Nemi ^ rckrV
'
tz» ?rchsge '.i

', W - tzspen « WcBo , WirGebüche bewachsen -:
kcm w' ml/ 'Ddsi Secretarr

'Mcich
'
aAöä «m SsstntMprU -I7L7- M» dm Wr-

g . stmi zu Ä-rich in Erbpacht
'
^bch -'t-i

'sinch

und dem M -Aichrrfte-' » kdich/ksttte .OS^ vWWKMkt»
scher apUöbAlsq, wgrWnarckMden ' ' " ^

. . , . .
^uglkich werden — b ! os mit VEchalt ^ep Nechtechcr ins F Id gerückten Mili-

tair und der im E 'icts 'vAN zkea
' SepkEber 1792- r -'de -Mseihen

'
Brich qeachmea

P'-Mren, — M - uM-kaiMie Real PeMenbenirs r>bmer Grundstücke, btsoMrs MM.
Lehus vollständiger Berrchrigung tiLnli pvffesstonir Wegen des ad

' t . no. 8 . Umewrteir'
' '' ' ' > G - Tiucks
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Stücks wifdew -öskkks , Meh der . ad chkfchkiebenen y Becker HüliUMiki ! auf den tvey?.
Brst -MerctairAvthhanfta , nicht weniger

'
die etwaige Dienstbarkeit« . Berechtigte,

diedyxch MGMer .ettjrn .. chye .etwaige .Ansprüche am Zkeu Drrember Vormittags auf
hjfW'ttMPWMÄttMiWMev , und deren Richügkeif nachzuwkifeo , widrigen« scwol
«MchWHEer, >HMdes eum annexis als der 9 Stecker, wie dieBesizzungen hier besckrik«
tDr sitzd, tMsu« poffksstonis auf den wsyl . Poß - Eccretair Rothhavsea berichtigetwird,
uM bKtz uuöekürrnle Präkendenkes dawider so wenig , als auf demnächst erfolgenden Zu¬
schlag, mit ihren Ansprüchen gegen die neuen Besizzer und irr so weit sie obige Grund¬
stücke bttreffkn, nicht weiter gehöret werden sollen.
'^ lr 'kt - .: eck SuDer

'
AmtgerichtsPedest Klvhsr, als testamentarischer kuralor de« wey !»

KkeiderMch«: Christian von Felde Nachlasse « in Esen« , wist mit Diwüligung che-
»Mbi. AMgerichts de« Defuncti vor dein Drostenkhor belegenen Garten am bevor«
stehenden Listen Oktober des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause in Estu«
dffMlich durch den Aurmiener Eucken uuo Tetmino verkaufen lassen.

^

^ 9 Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amkgen'
chte zu Emden affigirlen

GukhüstüWns Patents mit deyzefügten Condikionibu« sollen, auf Ansuchen des wey !.
Eiass Reink« Erben , deren Hau« und Garten zu Uttum und ? Grafen Lande « daselbst,
rvsvy» erstrrB auf 800 - letztere aber pr. Graß auf 122 Guldeu io Gold nach Abzug
aster Laste« «Mch gewürdiget worden, am r8ten October und isten November auf
Der hieMe « Amtgerrchttstube, sodan« am r ? ken rfusbem zu Uttum im Wirrbshaus«
Hrbhasiittk , und deuen Meistbietende« saiva approbatioge judicii zugeschlagen werden.

Taxeund Condüiones sindsswolauf dem hiesigen BmtgeriLte , alt bey dem
WM CsmmWrio üud «uSMiener Schelten M Einsicht und für die Gebühr abschrift¬
lich zu bekommen.

Zugleich wird denen etwaige» unbekannten aus dem Hyxocheqiievkuche nicht con»
stAevdea Real-Prätendenten hiemik bekannt gewacht, daß sie zur Conservation ihrer Ge¬
rechtsame sich bis zum Termins licitatioms et subtzastationi« zu melden , und ihre An¬
sprüche dem Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß
sie damit gegen die neue Besitzer und in soweit sie die Grundstöcke betreffen , nicht weiter
HeMet Mkdru Men.

. . Uebrigcns wird denen MMairperssuev, deren Ehefrauen und noch unterVäter«
lMp Gewalt stehenden Kindern ihr Recht bis auf anderweitige Verfügung hiedurch
MsdröcklichVorbehaltes. Pewsum am König!. Amtgcrichte, den2 zstenEkpt .

' i79Z.
20 Vermöge der bey den Amt- und Stadt - Gerichten zuAurich affig -rten

KOHastatjsns ^ Patents mit B» kspsL>BeLingunaen, die auch bey keü , Auckisns Com«
Missair Reuter eivzuseheu Und abschriftlich zu hoben sind, soll de« Schmied « Jürgen

xWGdKMNgMv « . und seiner -Ehefrauen Lgetie Lücken Hau« mit Garten a ^f dem
Großen Fehne , cyuch aewürdiat, nach Abzug der Lassen , aus oro Gulden in Golde,
am rosten November' Nachmittags 2 Uhr im Compagnie - Hause daselbst öffentlich feil
aehothen ; vvd dem MeWiethenden , lmt Vorbehalt gerichtlicher Approbation zuge«
Wage» werden. ^ - - . . .. . .

SI
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Sk Da des Addr Giebels und ipaßori ! Hattrrmans Erbe» in Bommunksszugehörig? , kep Lhunum brlcgene , und auf 1220 Gulden eidlich gewürdigt* Watzsilitt?^- groß 20 ; /4 Lrrmükh basigen Landes, am ik 2 tenAo «emHft a. c. des RLchmittszs EL Uhr auf dem Eladkhause zu Eftns fritzkölltm, und bkwMeistdttlsE ffkbkL^ ftstezugeschlsgen wo-dsn soll, ft werden alle und jede, welch^ vorgedachte WüNsMr ' M«snnexis nach deren d>/y tzcm Slusm -eaer Eeckcn rinzuschcnden und iür dir Gebühr üb«fckriiÄich zu habcsden konditionev z» besitzen fähig und ann-bmlich zu bezahlk» ver¬mögend sind, auftrfsrderr, sich am bestimmten Lag; und Orte zu nirldev, ihr Geb«zu kröchen und ihren Vvrtheli zu suchen . L» ^Zugleich wird auch allen etivalgen unbekannten Real Gläubigern obgedachtrs ImrkmEills, 'jedech mit Gotkehalk der Rechts der Militain und denen gHich geachtetesPsrstnen, dem Inhalt des Edikts vom-ztm Sepk. 17YL gemäß, hichuMHekM »t g^macht, dH sie zur Csr.strvatLgn ihrer Gerechtsame sich sxZjesteus Ln dM kHM MftsKsrikaLs zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesiges « mtgerichke hetzkessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag dsM tzrMden neuen Besitzer , und ft weit sie das Immobile betreffen, nicht welker gehöret wer«den ststru, Signatum Cftns im ÄWlgrrlchte, den ytm Gspkembsr 1793 . ^ ,kasold . - .u -u ^ u MEHHG
22 Es wird hkedurch- hekarnt atinachst daß ln deÄ au? den Ä7ffeuNvsMbe?b. I auf dem hiesigem Stadt ! Nachhause des Mittags um rs Uhr imgesetztEVM-kauf der Haudereien . Hesrdffekeir und Bchauftnsim, unter andern , des MkuwJftsrgms Erben Erbpacht! . Land auf den HrieMch Ailchjssensroden , groß - y Matte » LZRuthen , n - c>6 guter, erst vor. eim -wn Asbrs», Zs» erbauter Pcha ^ftug, Scheime untz« acktz-M, mit verkaufet werdsu .fest» - WrmMZc . SiMtum Jever , desO -tober I79Z .

- -- ^ a H ch>:Aus Russisch - Ksysivl. Landgerichte hieselbst.
2Z khomas Weerds in Ws ^nard will allerhand Hausgerath, auch g Kühe,Schweine und Schaafe, am ZLstea Ockgber ch Visßuard öffentlich verkaufen lassen. -
24 Des Schiffers Clas CorueliUÄnö sßheftaü Charlotte Tornch'vs ach MitHarri . Siel öesthttstbene Güter, als Zinnen, Kupfer« Messing , Bettzeug - PsrvelWkcGläser, Difchlackeu, Servietien, FraMa 'HM Manus Kleider, Hemde, bitMrs undsonstiges Hau -ge Lrhe, soll am bevurstchenM Hteu November des DorMtachl UMrsUhr bei derstibrn Behausung daselbst öffentW durch den Ausmieuer EuckEverkEwerden.

. 2s Die Frau Wittwe Rftßius zu Emden lß sreywiklig eutichloW. WgMeImmobilien, als : Ak^iLir ) das anictzk voa dem Chirucho 'Epaiuk bewohnt werdende anfehnlichs
'WGkhMSan der großen Straße in Csinp- Z Ns . 6Z.2l> Pres besondere Wohnungen dahinten an der kleinen HolzsagersssraßeinTomp . 4 . Mdz,) einen Garten beym Boltesthore an der Steevelstraßrin Comp . 12 . No . 9 ? .durch dasiges Vergautungs . Departement in drepeumahlen, als am sten, rzrra ^WS

»rstru



MeL-MSMöel i7 § z - kOMch. ;«mBetkarif . «vS-rSftvMN/ ««v im lctzkxrrr Termiuv
LeÄ 'DnO

'
mrrK 'rä loxsthkssM zu saffc « . ^

r > r Gsldlchmibk Dirk vaNBorssum zu Enden ist freywiKg rrftlviret , das tdfelöst

M der großen Streß - md Mar auf der nc-rdösilichen Ecke irr arcssn D - iS,streße in

CenP . ? . Ns . -78 - ßchEe ansijzsdchc Wahndau « -glrichfaLs durch dassübe am ; t<»,

z und 22fttn P -svnnSer i ? yz öffentlich ferlb -ettv , und im lctzrern Termins dem

Meifibkkendknlosfchlagen zu lassen.

Der Scharfrichter Ehr . Eb . Frgböft zu Emden ist Vornchmens , das daselbst an

brr B 'chmbrücke und zwar auf tzcr BMiichea Ecke des Do ' ttmHors Gsrges ui Comp.

, 2 M0 . 7Y. beiegese Wohnhaus stimmt GMen , der König rvn Schweden genannt,
ed/nfavs durch dasselbe am eten , iLirn vnd aasten November - 7S Z zum Verkauf au«»

präsemiren , uvd im fchkern LerNino dem Meistbietenden lokschlogcn zu lassen.

Der Klrrdermacher Donne W - Rabe ist gesonnen , bas zu Emden an der Dculjen»
S»Ee ia Esmp . i g . No 78 - stedmde Wohnhaus gleichfass durch dasselbe am 5t §a,
/ ztttz und' aasten November öffentlich zum Verkauf ausbitten , und im letzter » Termin » -

dem MrMMeMn iosschlagm zu lassen. .

Der Nnsmaun Gerzck vsn Santen zu Emden ist freytviNg gesonnen , seine unter

Oer Stadt Emdenfchen kleinen Veichacht außer dem Bolienrhore am Conrebbers Wege
kib No 129 belegeue bren Graftu Landes ebenfalls durch dasselbe am eken , re re» und

arstenMovember 179z öffentlich juw Verkauf auspräseutircn , und im letztem Termin»

dem Meistbietenden lssschlogen zu lassen.

De Reeäsr ^ van lieb Lmakstclrip , 6s sslenaerk gsnanmt,
Lek wt ^ ös « m ' tssssr i ? 88 nieuvs uitAebanlt , p ! . min . 9 5̂
Ro §§s - l-3lsten Most , äoor Lckippsr Anärsrr .«; ^ 0 kn Ion lsriff §6-
voert 18 , ^ n xeresolveerd . ksd xenosmäs tvelkerre ^ Iäs en ketulZäs
Lckip M8AÄ5K8 äoor ks ^ slve op Ken z . iZ - enrLlX 'ov . 179z publik
uikprMsLvtssrtzn , en in äs Isnüs '

s
'erm ^ n sen äsn kelsesskieäenäLn

verkoopsv ts !g reden , Konenäe kst Inventsris en kavorsblsLonckidien

dzr äs LsZ . Isseilnsr op ktz
't i ^a3Ä1ioi8 inxe - isn o 'orken.

26 Vermöge des beim Amtgerjchte zu Leer und Stadtgerichte zu Emden afff

bw >r , ihrer ( masdinHaus zu Leer in dcrKSnigs - Erraße , welches von vemdett » Tara-

korenauf 8lO Gulden ln Go d gewürdiget worden , de» 2 : en Oecember cur. ans dem

Amtdause hiejelbst , öffentlich feilgrboten, ssnö dem Meistbtrtendea , vorbchälriich Ober«

vsrmundschaft 'tcher approbakion, zugeschlageu werden.
Tare und Conditionev sind den Patenten beogetugt, auch beim AuSmieser Schel«

kkn eivzuschm , und für die Gebühr adlch rstiich zu hadm . Uevriaens w-rdm , mit Dir»

hehnlk der Gerechtsamen der Militär? - Personen vermöge EdwtS den ztev S - pomder
» 7 -12, alle unbekannte Real - Prätendenten aiifgesoröm , sich zur Cynsiroarion ihrer Ge.

"
.

- - ch rrchj . '



«Achtsame spätestensia termlno l-citstisnis zu melden , wtedrtzenfasis sie damit Legen de»neuen Besitzer , und in so ferne sie Las Immobile betreffen, nachher nicht Weiter gehöretwerden Ms . Leer im Könrgl. Arrrtgericht , dra rsten Ottsbrr 179z,
27 Des neulich in Bingum verstorbenenRsßhLndlers Johmm Breufirin «ach.gelassene Mobilen , a !t aSerhand Hausgcrärhe, Commodeo, Stühle , Spiegel orbst Lei»verband und Berten, auch eine gute Chaise mit Geschirr rc. wollen deßeibra Erbin amZlstenOcrobrr daselbst meißbiethend verkaufe» lasse».

Hinrich Harms Witkwea Erben sind auf erhaltene gerichtliche Commissionwillens, am Freitag den isten November aSerhand Hausmanns - Gerärhe , als Esse,Wagen» Pflug, rc . z Pferde 14 Stück Horn - Weh und was das werter feyn mag,hinter Wymeer auf dem Klosterland, öffentlich verkaufen zu lasse»,
Wcyl. KaufmannsHinrich BavincknachgelassemFrau WiktweCacharina Zyffems,ist ans erhaltene gerichtliche Commission willens, das von ihr selbst in Leer auf der Camperbewohnte ansehnliche Haus mit Packraum . Warf und Garten, welches sowohl wegen fei«ver innere» guten Einrichtung , fest an Bauart , und Größe des Umfangs, M apch we,gen der vorzüglich gute» Lagejda es mit Warf und Garten Grund an -er, EssDß »Mvorne mit doppelte» Giebel» an der Straße schweltet, zum Havdel schr bequemlieget,wie auch ihr kleines neben dieser großen Behausung liegendes Haus, am vmmerffa« Le«Lbsten November auf der Schule zu Leer öffentlich verkaufen zu lasse» . DMlsige Be«dinguvge» könoea bei dem Ausmiener Schelte» abgeforderk werden.
28 Die Frau Carstens zu Bockhsr » im Oldevburgischeu wist ihre« Authekl,,/ ; kel de« Anno 178 » neu eiugedeichttn Friederich Auguste» Grodens,bestehrnd i« 63

Zücke » allerbestea Lande « rwilchen Sttiahäuftr und Marsen Sieh ! im Llkevburgische»belegrs, nebst Anrecht des Audel Anwachse « und der Ia 'O Gerechrigmk öffentlich vestkaufe» laßen, und ist dazu Terminus auf den i zteN
'Nsvmber 5s Iobasn - herrruarM

Schwanewedel - Hause zu Steinhauseu angesetzet, woselbst sich die Liebhaber Nachmittags2 Uhr einjufiadeu belieben . Die Couditionru sind rg Tage vor dem Verkant bey Io«hau Schwanewedel in Steinbausea einzusehe». Vorläufig wird aogezeigek daß diesesLanb
wegen seiner gute» Lage isst gänzlich von Deichlastea befreiet ist, Mich Sbekal nur 2Nilbir . Canon per Zück abgibt, und »/ ; dos Kausschillinzs a 4 pror. darin stchrn bleibe«könne» .

29 Die Wikkwe Md Erken des wer-! . Meyer Ballka in Zürich sind gesonnen,«llerhand Mobilien, als Schränke, Tische , Stühle , Kupfer, Zinnen, Meßmg, Bette«,Leinm und Tischzeug , sodann viele Frauen - und Maairsklridcr , wie auch verstbkedeaeGllen-Waaren und ungeschnitten Linnen, Fünfschachkenund Grerslriuea, einige Wand-«nd Lascheu -Uhreo, worunter viele versetzte Pfänder begriffen, am 6te» November Msolgeadra Tagen öffentlich verkaufen zu lassen.

Verheurungen.
, Am Listen Oktober wird Herr Reeeptar Hicken , als BevollmächtkekerSerFra » von Frerivga tv Gröningev, »2 Graft » SlLcklande uukrv Middelstewehr iariss»« öffentlichverhearerrlajft».

( Nr. 4L- ASPYYP) »



r Der Herr KriezeSrakh Lemtzius Bevinga ist wllless , dev -ssentlich anqe«ksoskes , weyl. Herr» Administrator Warstngs Erben zuständig gewesene » Platz auf
Rorichmohr am MitteDvchesideu zsstm Oeroder daselbst ireEmmeGarrels BehachWgauf mehrere Jahres öffentlich verpachreü zu laste».

Gelder , so ausgeborm werden.
r Der HsnWann Heere Ufkes z» ksquard , hat als Curatsr über weyl.Keck Zauste« Sohn sofort gegen hypochrcanscheSicherheit, ein Capital vou ^ oRrhir.« Gold zmÄsr zu beHgra.

FjschxrFt ^ovs. r» . Horde» höbe» c»x. We. Martiki H . a . 40s' ' ' " '
LU helkW^ Wer .hg-oir Eravch mache» und gehörigeSicher«
ist, kann sich bey ihm melden».

z Haye Erben am Markte zu Aurich HM MM ein Capital von rzo Rth 'r.
inDold ^ gr» iakLüdiiche Zmsea auf WM Hypothek zu belegen.

t ^ Dir Markier Andrer in Efto« hat TsMrniffisrr, zur Belegung eines kapl«
i»>Go^ zovvouMoxt 33z NtM .LWme « l - 94 , Srh -RMr . uv»

-Lo^ . -NkÄr^ im EMtasg - geuomme» werde« können . Wer von diese»GetdM gäch ' oder zerrHeilt Ge-brsuch mache » und dies gehörige Sicherheit Men kau »,wolle sich ehestens bey demselben rmchea,
s Zoerhundert RLHIo Cour . Eseser Kircheszelder sind sofort durch dir Kir«

chenvsrßeher van Esieweaen und Meines zu belegen, weshalb sich die, so davon Ge,,brauch machen könorn, forserftmst weites wsiie».

Gelder, so verfangt werden.
r Zch habe de» Avftraa, ein kapital von zcsoo Lss ivovoo Gulden hol«

ländisch gegen bis gProcent jährliche, Zinseu uud vollständige hypothekarische Ti«
cherheit zu uegoMen. '

Wer Keiguvg hak, dieses Haxital entweder ganz oder in Posten zu 5222 Gl.
HM . zw belegen / dem werör Sch nähere Eeksgyng geben . Briefe erbitte wir sttMAEmde», de» 8 te» Ocrober 179z.' '

Blüh « - Post - Iisctil.

Citariones CrrDitomm.
7 Ney dem Stadtgerichte , in Roxhey ist auf Ansuchen bei Ufe Zasssrn M'bens : kitWo EdktaliL wiher' aste Nö fedtv welche aus das , dech Kaufmann WerBrauer »WstSudr'g gewesene , von >W vnvgiiV avgekaufke,, im Oster Kluft 8te RotkNUN . iry belegrne Hms cum azmexis Rcaf ' AnsSröche und Foderuugeo, Servitutoder Näherkauis - Recht zu haben vermeinen, c» m ttrmius reproductioms sul bea 4lerrNovenib . a . c . des Vormittags um io Uhr unter der Berwarnvug erkavnk:

- stz die AnMrche»dk mit ihre» etwaige» Real « Autzrücheaund- Fsderuvse« aus
- «bbe»



obkemistdetesHan « cüm ar.neris yrksludirtt , ^rnh ihnen deshÄb eis ewige- StiS«schweigen aufcricgrt werden solle. ^ .Jedoch bleibe» drnen 'im Edieto d. d. Z Sept . ' 17^,2'
beplmd̂ y W ?WL -.Md ^ 8§der» diezeu gleich geachteten Personen iM et«vanre °

AüsprSche WMNödEG vor-behalten. Signatum NorLä in Cnria den r 8 Inly 179 ^ , . -
Amtsverwalker Bürgermeister und MG

2 Vermöge eiper von der Hochpreißl. Regierung ertherlkea spec,allen Kom¬mission ist bessdcm Stadtgerichte zu Norden auf Ansuchen der Kausteure,SteivböNerrmdLubinus ffitatio Edittalis wider aste und jede , weiche auf LMiffe hei Ekel im AmteNorden briegeve , vs
'
n Provokanten aus dem Nachlasse des weil . AmkLvechMex .DanMöffentlich angekaufke 6 Diematen Lande«, real Ansprüche und Federung ?« , OerMervi-tut zu haben vermeinen, cum tennino von z Monaten et reproductiouis auf den 4 Nov.« . c. de« Vormittag « um io Uhr , unter der Verwarnung erkannt:daß die P '.irblkibende mit ihren etwaigen real Ansprüchen und FvdertznM aufbemeldete« Grundstück xräcludirek , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigevanferleget werden solle. '

Uebrigen« bleiben denen im Edicto d. d . Z Cept . 1792 benannten Militairgleich geachteten Personen ihre etwaige Rechte auf besagtes Grundstück bftmitausdrück?lich Vorbehalten. Signatum Nordä in knria , den 22 Jul « 179z . -
v. Glan , vig . Tommiff. fpec.

z Vom Königs. Amtgerichke zu Nordgn werden aste und jede , welche an de»ven von den Koufleuken kubinu« und Sternbömer LN « dem Nachlasse des weil. Jan»Onnev , am rz April fub hast« erstandenen Immobilien , a!S1 ) ein Hau « und Garten in Ekel,
2) 6 Diemakh Lande « daselbst belegen«aus irgend einem Grunde real Anspruch , Pfand , Dienstbarkeit- , oder sonstige« RechKund Foderung zu haben vermeinen, hiedurch cdrctalrter voraeladen innerhalb z Monaten,und spätesten« am y Nov . d . I . um ro Uhr , ihre Ansprüche bei hiesigem Amtgerichteanmgebe", unter Verwarnung : daß aste sich längstens in termtnoresrodirct . nicht äuge-gebene mit ihren Foderungen von gedächten Immobilien -und ch«s iezchen Kaufschjsimgsab, und z m immerwährenden Stillschweigen verwiesen perdcn sollen ; jedoch bleiben«ach Anleitung de« Edict « vom z Sept . 1792 . die Rechte derer hiebei etwa interessittevMilitair - und dam gerechneten Personen ausdrücklich Vorbehalten.Signatum Norden i m König !. Preußl . Amtgerichte, dev 22 Jul « 179z.'

Hoppe.
4 Vom Königlichen Amtgerichte zu Aun'

ch werden — blos mit MGehah-der Rechte der io« Feld gerückten Militair - und der, denenselben gleich geachkekenMerSsouea, welchen nach dem Edtcke vom Zken Ceptemker 1792 § r . die Recht « WvMthat der Suspension zu Statten kömmt — auf Instanz de« Hausmanns F - ikert Gerte»zu Osteel, nachdem in dem Präclusions . und Priorichts - Urtheik m Sachen Seiner wi¬der alle und jede Praetendenten de« von HabLe Oboen Cbefrau Eke Ubben, rorrnpjs zuOsteel, jezr» in der Wester Marsch Norder . AinlsMatlm erlaufttu, zu Osteel bele¬
ge«« !



Mrs Volks Heerdes «um ansexisd. d. 8 ?e» August ryyr . der Thekvte Habße Ohnts
und Ek« Uöben ; KindeM WSks, Ubbe Ig -o- s, Ohue Eum«, Jacob Hmrichs und
Ammert Serdcs Der sWMvttr Rckrace , Anspruch »sbricirien Heerde« , in so wett
Rechtens,

' vorbsbsIKN-vsxM jtzrM Carakore' MiS, KaüfmrkN Jacob Echattedorg zu
Mrvsv ^ MrDS b. -^^ k^ tWinMytzg Me » MWüg einer Gsld - Summe, dieser
WtzÄatM . Änspruch gWtch zurück gknomnisn, - solche « auch von der Obersormund«
schMichen Behörde völlig approbirt worden. Mund Jede , welche aus jener ansäng«
Ücherr reftrvaiisn des sugemelderen retraek » Anspruchs, oder der uachherigen renuucia,
Lion auf devselden und auf die « Lsinbungs . Summe, irgend rin Rechte und besonders
einen Räherkausö- Anspruch zs haben dermeinra mögrsn , öffentlich vsrgeladen , der«
gieiGMitzchchM z Monachep . spätestens am LLsten November d . I . aühiK annWe!« >
dessÄiM' defM Richtig?^ nachznwctsen , unter der -Wnrmng , daß deeHissbleMenb«
damit wem » Miuvirr , und ihnen desfalls tru ewiges StlüsHivkigen -

.asfMget « er»
den Me.

5 Dey dem Magistrat ln Norden ist auf Ansuchen des Summe! Lebberr
und- der Ktiktikse Wessels so» Kochen Citatw Edittalis wider alle und jede , welche auf
das EHM -ÄklM6it Rokt sud No . 9l . am neues Wege beleg« ?, von ProsoeaNttn
prisWtStnKeWK Haus und Garten des Bürgers Jan « Herren Needs? und dessen
EhefrM ' SMk ' H^ richr Bwuwkr, Realanspräche und Forderungen , Servitut oder
RahchMWcht sü haben vermeynen, cum Lermivo von L Monaten et reKrvductiom's
auf des tzttn Deeember a. c. des Vormittags um io Uhr unter der Verwarnung er«
kanst, das dir Ansbleibende mit ihren etwaigen Realansprachen an gedachtes Haus cum
anncxis prüciudiret , und ihnen deshalb sows ! gegen die Käufer , als gegen die sich
meldende zur HebuM kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlcget werden
M . , Indessen Wi ^ a denen lm Edie'tS dd . Ztm September 1792 benannttv Milikair«
und diesen Mch 'geachteten Personen ihre etwaige Rechte ausdrücklich Vorbehalts
Oigrratsm . KvrvA in ksris , den 8ten August 1793.' Amtsverwalttr Bürgermeister und Rath»

L We und sede, welche einigen Anspruch und Forderung an den D Haren
BMs

' MMNDerstorbevm Eheleuten ^Joaä Henrich Steffeos und katharinr Wölbers
hElWsrnMhrrnx ' oder derseliM' Haah NMiNürrr haben, oder zu habek verNst»

MkdrnWM zum ersten, zweite», uO drMn mal cikiret, Md verabiadenr «»
svchane ^ AHrüW ii«d Forderungen , tirbst darüber brechenden Urkunden und Beweis
fäMt^inbr rWjges liquidation daraö etwa iZSständigrn Zinsen in peremkorischcr Friß
von Sechs Wochen beym hiesiges Gerichte vor und sinjubringen. Mit derVerwarnung?-
daZ denen in tcrmino nicht erschienenen , damit nicht gehöret, davon präeludirek, und ihnen ein
MMSEchwekW eingebunden werden solle . Signatar « Meppen, den 14 . Inn . resp.
LilmMtobrr Lf- Zt HschsZkstl . Münsteisches Gericht daselbst. ' ^ ^ '
ss» - - ' - MMk , Gerichtischreiber.
tu 7 Nachdem Ci'kerk Baken TamliogW Soltborg von dem Dsckore Feith j»

Zwoll« Namens seiner Ehefrau , gebohrve Groeneveld , einen zu Soltborg belrgrara
Hecrd LgndeSrum anuexis in Erbpacht gruomMN, sud zu seiner Sicherheit um Do»

l̂ dnu-
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ladung sämmtlicher etwaiger Prätendenten dieses Grundstücks angetrsM , diesem Gr-suche auch vermöge heutige« Deereti deferirekworden i jo werde« hirmit alle , nd>ird,e,^welche an b .-meldetes Heerd Landes Pfands - RLHerkqufs- Dttnstbarteits « oder ' svusii>rech iiche» Gr -ji des w-gewAMsch t»rv«ö« HW« HE MktalitLr- MM '
srdÄ^damit dmnen z M mate, und iänBeIs » in Lermmo präkjssiro ZtchLLtWiWMtzMorgen« y Uge , oeym hiesigen Amkgerichte zu mrisrn, und die,Beweise ( BikwfMfMougisaiiter ) davon zu prodnciren , unter Verwarnung , daß diea »«bkchende mltWtz^etwaigen Real- Ansprüche « auf das Grundstück präcivdirek, « nd ihaen in Hinsicht-deW, .-den uud des UovocankisÄen Besitzers ei« ewiges StiüsiHweige» auferleget werde,Es bleibt jedoch denen Mlitair und denen denselben - sierch geMteteyLMtzWp ^ Mweichen »ach Mprfchrki ^ «üerWSKÄjWrxMdiMg « m, zte» - G ^ .^ 78 KrMMOG:MMat -cherMtchchß -n W AatW kömmt, Ke Merrchtssmr MMchjKrMStWSMKen «ssdkLWch vlchehaNm ^ 8e« W Pwtgerichtts den » r - kchMM tzASS « vckLk

8 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia « des Steffen Harm-Schröder und dessen Ehefrau Kikjelbff Cditkales wider alle rrnd^ edê Helche . auf dasdnrch Provocanten von Peter HMmanq und Frau privatim M?er?a«fte -m . LWrP» Li»Ro . 23 . stehende Wshahaus ans irgead einigemGrWcĥ Mrq -MtzlMWWLM -MtMForderrmg oder Mherkanfsrecht »n haben vermchue»^ <mn Rermin »/M ;dMWUs .Wreproductiosis präclusivo auf den ylen NnvMkr «LchWnfM M . BUMiMMiZO Uhr bey Strafe eines immerwährenderrStÄschweiMs und
Uebrigens wird auf allerhöchsten « efehi denen bey diesem Hause etwa iotereßWllsML*tairprrsonrn, deren Ehefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehendes Kindemihre etwaige Besugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

9 Vom Königs. Amtgerichte zu Aurich werden — övtzMl Dsr ^eM WRechte der ins Feld gerücktes Miinair — und der denselben im Edictewpm D « SeAtember 1792 . § . r gleich geachteten Personen, — alle und jede, welche q,f dir« durch,Gerd Wessels zu Neermohr, Anno 1779 an Ede Gerde « für dessen Sohn Herd Ebenöffentlich, durch diesen aber Anno 1792 an die Eheleute Dene Aencken und Christin»Harms srivatim verkaufte, aus dem BvMttier - Fchn belMneHavsnvtr .-Laud, rinEigenthums ' .Pfand . Dienstbarkeirs ' BenähMvgs - oder sonstiges, Ht««r,MchtzbahWmWev, öffentlich »orgeladen, innerhalb Ax,WvchM , Gärche«« am 2 DenMMrWWMe Aosprüche süMmädrn, und deren KichkigsMDSchmweisLN,, . Unter derMWUMdsß'die Ansbleibesde von diesem KrundstLcknwerdMWäciuSirk , und ihnen so wsi gEts8K Provokanten, als gegen die sich etwa meidende, M Hebung SsDMSdr GiäWgrr-« ewiges Stillschweigen werde auferlrget werde». - - - - - . .

. ro Be- dem Königs. AmtKrrichtW
» 7- 3 über de« imnk. Hausmanns Harm EiHMDmum rachgevliMv- , MßiÄoM,Ausmieaerey Geldev» bestehende Vermögen der tzoncurs erötnet, und ein offener Ärreff«rlasseu worden r Es werden demnach, mit Vorbehalt der Reckte der Mlitair vnd de-»en in der Verordnung vom zten September »792 sleichge«Aetts - « Dnen^ alle undjede, welche auf diese VermögensMasse aus irgend einem Grunde, - einen,Bnfpruchuyö'Forderung zu habe« vrrmeinrn , «dirtalitefr .MgoWW -sslchr tzMhßjbi H Wochen zM
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MWrri m termiu« yeremtorio .hen ; Z,e8 November -entweder PsrM 'rch oder durch et»
am zutäßigim Bevollmächtigten, wozu der Just. Komm . Börner rorgeschkagca wird, an»
jgaeben, undreMserft-rderlich Ächzuwrisen ; unter der VPwarnung:

^ LaßdftWiMüWA 'W'kMes Ansprüchen an diese Masse präeluliret, und ihnen
^ . .

'/ ^ PMit -KMdir '-MmeideuSe Gläubiger rin ewiger Stillschweigen auserleget wer«
s

- / -M -Mk?
AgWK wird Mn denen , welche von dem GemrivschMner etwas an Gelde , Sachen,
EMtdwPvd Driesschasten untersichhaben, autgeaeben , solches dem Stmtqericht getreu«
lich anjpzeigen, und mit Vorbehalt ihrer daran habendenRechte in daS gerichtliche D-po«
KW Hmkksttn ; mit der Warnung:

demoöngeachttt etwas bezahlet oder ausgearikwsrtet würde, solches für
«MWchehea geachtet, und zum Besten der Masse anderweit betgekriebcu werde»
solle . Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweige»
»der zuröckhalken solte , er noch ausserdem alles seines daran habenden Unter¬
pfands - und andern Rechts für verlustig erkläret werden solle.

/ rr Wsm Mnigl -chen «mtgerichte zu Aurich werde« — blos mit Vorbehalt
Seh UMtecher iii^ Feld ge öckkes Miütair . und der, denenselben gleich geachteten Per«
Uuea, wescheg ; .vzzcĥ dem Edicte vsm zten September 1792 § . r . die Rechtswvhlkhat
K§r Suspsrftsn M Statte» kömmt — alle und jede, wckche auf die von Dirk Janffes
da Wall Äs dem grossen Febne an Hiurich Looks daselbst öffentlich , von dj -ssem an den
Hausmann Johann Hinrich Lholen dalelbst privatim, und vom letzter« an Harm Ger»
de« Dicken, Schiffer zu Emdes, gleichfalls privatim verkaufte, auf dem qroffen Fehne
SeleAene Grundstücke, nämlich ein Haus mit Garten, 5 Aecker , ein Stück Lande « vo»
, z Tonne» Rocken - Einsaat, und eia dito von ij Tonnen Rocken Einsaat, cum au,
nexis, ein Ejg^nthums - Pfand - Dienstbarkeit « - Benäherungs - oder! sonstiges Recht hg.
de» MÜgteN ' öffentlich voraeladen, innerhalb z Monakhen , spätestes« am 28sten No«
vvnber d. I . ihre Ansprüche aszumeldev, vnd deren Richtigkeit vachzuweiseo , unter
der Warnung , daß die Ausbleibevde von diesen Grundstöcken rum annexis werden p^ae-
eludlrt, und ihnen so wol gegen den Harm Gerde « Duke « , als gegen die sich etwa mel¬
dende zur Hebuug kommende Gläubiger, sin ewige« Stillschweigen werde auserlezrl
ryerden.

. ! >. -»2 E< wird hiedurch allen und jeden, welche an den Nachlaß der zu Rastede
verstorbenen Sophia Margareta Duchesse einigen Anspruch zu hakest vermeyoen, Ter«nMusauf den röten November a. e avberavmt, in welchem sie ihre Forderungen auf
hiesiger Herzogs. Regieruags -Kanzeley bey Strafe ewigen Stillschweigen« augebea und
descheitiiaen sollen.

; Oldenburg ex Lancellaria , den 2Ssten . September r79z.
- - v. Berger.

rz Bey dem Amtgericht zu
' Leer ist E Ansuchen de« Kaufmann « und zeitigen

Waagemeister Johann Ehristopher Tekbens in Mb der Lignidatisns Prozeß über die von
wey!. Heyko HeykenS Wittwe Engel BrekUesende, itzt verehelichte Brke Davemanns,
und Kinder Lizralorea Apotheker vaa Borlum öffeuklich erstände« zu Hskke belesene

Ser- - -y » ^
'



Behausung vvd Erbpschl -grund, auch desfalssge Kanfgeldkr eMnrt . ES werde» daher^jedoch »nt avsdrückiichem Vorbehalt der Gerechtsame der Militailpersonen JntzaM^Edict vom grea Sexle -nSer 1792 , aste nud jede , welche an, dissts Hans -mrd Erb»pachkSgrusd oder dessen Lanfgeldkr aal Mer Hysochrk, „Servitütoder ander»dinglichen Recht« Spruch und Forderung zu Hatzen vermchnen, hirmit vsrgelades , sichdamit innerhalb z Monatea , und längstens in Termins praeWvo den rosten Deeembeheur . bey hiesigem Amtgerichte zu melden, und ihre Forderungen behbrig ju justistcir« ,unter der Warnung : >daß die alsdenn ausbleibsndr» Aeal -Präterdenteo mit ihren Ansprüchen an daßHaus cum aunexis präcludiret , und ihnen damit ein ewiges S

, 4 Wans aus Ansuchen des Johann Andreas Aachau resp. e-t öffieio di«LsmocaüW der nächsten Anverwandten vnd Erben auch Lredikoreu der bieselbst neulichverstorbenen Margrekha Studenraocheu , rtzo Hans Wilhelm FrcmylWiktwech gebohr«ne« Najusßm oder Rohen , au« Dremerledr gebürtig, dato zu Rechtja werden aste mw jede , welche an dem Nachlasse der verstorbnen DitkwsWWiffMbohrne Rajusßen oder Rohen , aus dein Grunde der Anverwandschist obestPWÄntgesAulpruch zu baden veimeyneo, hiedurch edietakiker cikiret und vo - g laden, iMrtzmb veanächsten i2 Wochen den Zeit der ersten PrMcätion dieses, mithin bis zum isienDecembrkd I . sich bey ht ' stgem RußischSayserl . Landgerichte gehörig zu meiden, Und ihre habendr ^Gerechtsame und Forderungen entweder m Person oder durch eisen hiesigen Devot !» '
Nächtigten gebührend anzugeben und zu docümrntiren , mit der Verwarnung , baß, weitsich beo diesem in Ansehung bej v §n der verstorbeueu Wütwen Fremy gehohrney. Ra»jusßrn oder Rohen ergehenden Lvncursu hrredum et crehitvrum zur gefttzke» Zeit vjcht'angeben wird , darnach auch ferner nicht gehöret , sondern denselben Kraft dieses ei»immerwährendes Stillschweigen auserleget werden Me . Wornach rc. GiguatuMJrver , dm ztra September 179z.

r ; Von dem hochadekichen OrdersuMschen Gerichte werden, bloß mitVorSchalkder Rechte dcrtnwer LÜ - rhschsten Aömgl . Verarünung vom ztenEeptember 1792 §. r.beschriebenen MMair - und übrigen deaenseldes gleich geachteten Personen, cmsautdrW - -liche« Ansuchen des Schiffers Harm HmriHs vom Iherings -Fehv alle dtejenigep, welcheauf die durch denselben von dem Arbeiter Elsas Himichj zu Oldersum privatim ange»kaufte zwey Grasen Landes in der Wester- Hamrich Ävier Oldersum beiegev , ein Näher»- fand - Dienstbark itS- oder irgend ein sonstigesReal -Recht zu hsbrnwertveynWMKgte »,hirdu -ch edictaltter vörgeladeu, solche ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen, längsten-aber in dem aus Freytag dm Lrsten November ivstehend präfigirten präclufivischesTermin , des Vormittags y Uhr entweder persvhlstich oder durch juläßn^ ^ NvostMäch«tlgte beym Gericht rwzulrebr » und rechtlich zu justistkirm, unter der Warnung!daß die Ambletbruden mit ihren eiwaigeu Real - « usprüchen auf da« Grundstückwerden präcludiret , uud rhvea deshalb ein ewiges Stillschweigen wich anferieMwerden.
Grbkrr Oldersum ik Zvdikio, de» §L«u Echlembrr179z . iS

n '
Känftr als gegen die Gläubiger , unter welchen dewetdeu , auseilegst irerden solle.Leer im König !. Amkgmchr, den Listen September 179z.

Au- RuZisch - Käysrrk. Landgerichte hieselbff.



'r § Bes Dem KöoiÄ. Amtgrricht zu Esens ist über des Ichsns PeSrrS Be ?-
Hers WKtwe, Sysche Maria Jacobs zu Mederns in Jerirland , ad Depositum genvm-
Mene Gelder za 7S2 Rthft .- Per ysrkicslaire ksurnrs eröfvek, uudLttatio edictaliser«
- annt worden. Es Werde« Demnach aste und jede, weiche auf diese Gelder au« irgend
einem Grunde einen AnfpeuH und Forderung zu haben vermeinen- hiemik verabkdet,
baß sie solche brave« 9 Woche« Änd längsten« in kermino präclvsivo de« rzkeri November
entweder persönlich v ?er dv ' ch zuläsige Besollmächtiate angeben, uod rechtsersorderlrch
Nachweisen ; Atter der' Verwarnung, daß die Auibleibcnde mit ihren Ansprüchen an
gedachte Gelder xrLclndrret, und ihnen damit gegen die sich meldende Gläubiger ei«
ewiges Stillschweigen auferlegtt tyerden solle.

17 Dey dem Magistrat in Norden , ist auf Ansuchen deS Schmikde - Meisters
Giveit Summe!« wider aste und jede, weiche auf das, demselben von dem Harm Jür¬
gens KitthsterMnLssten Ottoder i ? F? privatim verkaufte, im Oster - Kluft 8te Rot!
sab No. lZy

'
belMne Haus nebst Bude und Garten Real - Ansprüche und FoLeruage«,

Servitut , oder Näher - Kauls Recht zu haben vermeinen, kitatio Evictalis cum ter-
Wvo reprodurtionts aus den 27sten November a. c. de« Vormittags unter der Ver«
WmiM^ kaanr:

baß die AuÄlerbendeMt ihren etwaigen Real >Ansprüchen auf obbemelbekes Haus
cum annexis präeludirrt, und ihnen deshalb ei« Ewiges Stillschweigen auferlegeß
werden solle.

Indessen bleiben denen im Eöieto d. d. Zten September 1792 benannten Miütair - und
andern diesen gleichgeachte .'en Personell ihre etwaige Ansprüche hiemit ausdrücklich re«
Hrvirrl . Signatum Nords in Curia, den zostev September 179z.

Amts - Verwalter Bürgermeister und Rath.
78 Bey dem Gräst. Wedelschen Landgerichte zu Eiden« ist über deS Schutz,

Juden Lalmrr Samuels zu Neustadt Gödens, blos in Mobilien bestehendes Vermöge»
«oncursuS generali- eröfnet, und Citatio Ediclali - wider sämtliche Gläubiger deßelbeu
zur Angabe und juMcation ihrer Foderungen cum Lermivo von 9 Wochen, und lLrig,
steus auf den 9tey Ianuugrii a. s. mit der Warnung erkant, daß die Ausbleiben!)« mit
chreu Foderungen an der Masse präcluSiret , und ibnen deshalb gegen die übrige CE«
tores ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden soll ; jedoch mit Vorbehalt des, denen
im Felde befindlichen Militair - Versöhnen, nach Maaßxabe des allrrhöchsteu Edikts vom
Zte» September 1792, rustehesdeo Rechts.

Zugleich ist auch der offene Arrest, wegen dieses Boudels dahin auSgefertiget Nor¬
den, daß alle, welche dazu gehöriges Geld Sachen Effecten, und Briefschaften
unter sich haben, solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesigen Gericht forder«
samst anzeigea, und ad drpofitum abliesern mäßen , unter der Verwarvvnq, daß
«ine sonstig« Ablieferung, eine anberweite Beytrribung zum Besten der Masse , eine
Verschweigung aber den Verlust des Pfand - oder sonstigen Rechtes nach sichjir»

Heu werde.
Vädevt a« -Hochgräfl. Landgerichte, den Listen Oktober 1793.

r - Dom Königs. Amkgericht zu Cjens werden mit Vorbehakt der im Kriege
FH befindenden und edietmäßig dazu -ehöresden MAtair - Personen alle und jede, welche



as die vrm dom Redelf Sde» erstaudene, beym Werdumsraltt ^ Oeiche belegen« ssd de«Erbes des wevl - TSnirs Heere» zuständig gewesene WarMte , siuea Resl . AnsprtichMd Forderung , es fts aus welches Gmgde Ls « M, . WMi ^ verMüieff , WpL
'
MtLliker vorgeladen, - solche rMcrbalb ^ Woches und iaugsteuö i« terMvs prAGfisgLMFiten Decembce emweder persönlich oder durch einen Mßtze ^ DkMMchÜMUM»gebe« , und rechtserfsrderlich nachzuweisenr unter der Verwarnung ; , ,Daß die Ausbleidende mit ihren etwaigen Real . Ansprächen an obgegachke WÄGstritt präciudtrtt , und ihnen deshalb eia ewiges Süilfchweigia sowsl gegen,HerKäufer derselben , als die sich meideudr »ad mr Percepkou kSWWMde GiZÄMauferleged werden solle.

. ^Signatum Esens im Astgerichte , den rLLes Oktober r7yz »
'

DöVng.
20 Bey der Arme » - « »statt z« Varel hat Iohss » Rudolph Mörmer SGlebenswierige Unterhatkuna der weiland Hinrrchs Reinrrs Wittwe rmd die BezchlsHtbr- r Lchalden unter gewissen Bedingungen übernommen , wogegen diese ihr W d«tzNordender - Straße daselvst, « eben wcylaad Johann Hmrich Steenken Kinder WohgunDbeiegrnes Haus mit den dazu gehörigen Gründen eigenthümlich ad dknselZew AerMMhat. Di « Angabe iß den Listen November curr. beym LarelsHra AWkkiGrttH!»

' ^

Citatio Edictalis.
i Bey der König! . Preußischen OArießscheu Regierrrug ist aus Uvsuchen bekG -sche Ianffsn zu Schweindorf Amts Esens CikätioEdktalis wider deren Ehemann Js«Hann Thristian Carstens, welcher sie im Jahre 1784 verlassen , und m einigen Jahre«ihr keine Nachricht von feigem Aufenthalt gegeben hak, erkannt, und wird derselbe his«mit cilirct? in Lermiuo peremtsrio dm 6te» Januar » 794 BormittagKsühr bieselbstaus der Regierung corani Depukato Regierungs Refereodariv Reimers zu erscheive«-Ursache seiner Desertion anzugeben , und in Entstehung der Güte rechtliche « ErkeustMß,beym Ausbleiben aber zu gewärtigen , daß er für erneu böslichen Verkäster erkläret, undnicht nur auf die gebetene Trennung der Ehe, sondern auch auf die Strafe der Ehe¬scheidung erkannt werde. GegrdmAmich rrr der König!. Preußl. SstsriMchenRegiS-rung, heg rüten September 1793,

Ns tisieAtiones . p.r Die Erben des wevl. HerruRachLZemr Wollhers in Grönnlsgev,Hestzzetrhier kn Oßfrirsland verschiedene Güter mit den Erbe« des wcyl. Herrn kavd^ Hntmri»ficrsCsuring in ksmmrrnio », welche bisher der Mutmerster R . L, Vsst DEMde» sämk«sich admmHriret hak. . . , >Namens der Wsltherschk» Erben M Grörüngei habe , ich hierdurch , lMHtüche»Hruerleutm, Erbvächkem uiid sdnstiGN Dededtnr hsfdlrrch andcUW somn/Mnerhindie Bezahlung ihrevchrLstanhormr kei8e ».aMrn , außer gedachten, HerwslteiM . E-Voffzur gehörigen Zeit zu leisten, indem keine ändere Quikung von gedachter ! Erbes äuer»kaust werde» wird. Emdes, de« 8teaOetsßer ! 79Z.

( Äs . qz . Hzz rM ' M



s » Oa V« Hsutzrrarm Herjrt Petkk« quf MM seines Verstandes KW
«kZchkig Kz DtttzMll tzeMsslbG per Lenkmiäw he 4 -

"hujus die -freye Dlk'Pssstrsn üsch

M 4^ MöMMs «Wtzr«j W -dkW W kMattM HDsikukü ZodMv -Eber*
Haid Rickes und Claas Meinen,

'
respective aSs dem Neiura und gross?» Her MMe ; anH

MrMs Mden : Sa W
'rd solches dem Pubirco hieintt bekount gemacht, und jedermM

WÄ « . MHtMiMftk -Wttrs in kkne« Eonrract ein,;u!affes, noch decksrb.

W CfM tu gcW : Wem ßeachtet Md , 'und niemand cipige MchrUche
MyeUkMrtKkW .

' ' ' PttvW
'a« K-ttiA Ämrgttichft , den 8tG OckoLer 179z.

Hü smj d ^ BeWfdekMeSeremfifche« Deichflchs,- Men 'MlMfkLEigesFrühjahr
vbvweil der Knock« abMeserü ün MckdrskMGmsstUw grrSverbWM Ei ;en, otzoge,

fGr - zOA ka8^ Illntenstrine, . gLO Lasten roch? Sterne , und zo Fahrn Fäschleneri, Lieb-

hhbrch sich in der Krnigikche» Renitey K Emden UM Montage den 4k«a Ns«

rWidrr nöchMMg Bormittags am ro Uhr^ rnsiuLe«. Condttwses Mören und

Ehmrar
^ 4- Nachdem resolvirt worden , daß ven dem Gewinn de« vorkgiilbriKfnFas«

M - Hr ^ MVivideode ankaEtWrden sollen» so wird sylUs . denen Herren Irtter-
essrnttn der hieWN Königs. Preußischen Ortröirrten Herings ffoWäWe hiemit bekant

gemacht, ww avO dsß die . AvÄWluvg gedachter Dividende aui rstka ROrMber dieses

Jahres ihren Änsang m'mk, und zwar:
^ M Cömkoir in Emdm,

Lei dem Herrn Car ! kuvrwig Brauer et Sohn in Bremen,
- " ? , dem Herr » Martin Vvrner in Hamburg»
' BvK « vltl. Pirsche! Gr . in MaWbnrg,

. dkm Herrn Döraer et Gvhn in « ertts , und
« dem Herrn Christ. Heiur. Gkrinicke inGtsktis,

,
'
Aydsst, . he« ßtttr Oktober »- - z.

^
'
.i - Die VKeMes . .

.8? . . - . - M -NMechtk . Wdrker . SchuirMau.

r> L -Leiüpper ? resrk lOiiÄ ?» . ü »
' Lürävo vÄ M äs

Ivr)tope» es » Mesbe^ejiäoSmKlisesr̂ , Keusamt äs ärie Lebrosäers,
teiä resäs m äe Rnnäs-dsik » xrooä plus minus ?O L^ Ken Ro§xe,

pver ötesvens 84 Vvst , u 'isd 20 Vvet - dojj 9 1/2 Voed, LÜs

6rouinxsr Mnts , Met a ! 2M loebskoor . reo sIs äesslvs Inats m

Leptemdsr ult 2ee ^elromsu js . ^Vieos 6aäm § ßiet 1s» xelievs
Llx dzr boven xeuoemäe meläen.

" 6 Der Hausmann Arnd . HMerlk« zu Nendorf ist Wissens , fein« Pia-
ttzGchwktsdorffwöbry 20 Diemate HaMMerianb und pl. m. io Lsnnm Roggen SM«
sse flnd > au« -er Hand zu « rfaksra. Mr - W Lost hake iann stch assi Lag« de»
ih^ eisjmdch.



' !»- .Eitz M Hr^ . DPk izz LWbLdß W Jahrs77Y perfrttiM M «och
D-nkg gcörWchtts Tiaviex, UchhD vor; Hrkß tz

' M MWstrichew ' F gche^ rmv «sv>ä
Lie « üerD» Tasteg ititz W ^ ötziq Wzch ' WM ^

.sÜs staMhiLtMl Preist ««s'H«
Hand zw vertsEkü. Nähere Nachricht ' giebt der OrgaulA und SchuLchrex NMeW
WMe, ^ ^ ^

^ ' ?
8 De « kammerk Harms Aden auf dem Jhlowrr Dchu, steht sme durchleb

ve« Schnitt von unten im licken Ohre gemerkte rsrhgrimte Aeerse srtt z Wochen auf«
geschüttet , «reiche der Eigner , gegen Eiststkung der -Kosten fordersämsi auMm muH.

9 B<y dem Skuhlmacher Johann Adam Dannenberg zu Emden sind ächte
holländische Rüsten für einen billigen Preis ru bekommen . ^ ^ . .

ro -Ooösrxeteelceväe , äslsdskL -ffsbnc vrp»
^ eonst -Z Kster , in eie ^ ieu^vpoortttingt den 1-ekktt eie Wdsr , >ves-
cierom dervntt kebberiäe , verkovpt gllerdnttcke Lyonten xekG^ sns
l 'ribttk, ttlsmesäe ? >'pen ,

"IdeE , Lwrrck )' , 6p V/garerr
rneer , recommanässrd 2i§ , en verürekt esn ^ Zsrs
«jen rzten October 1793.

l .aurevt 2 L^ roäek, ' HuvüÄ>
rr Dey Vogt Mddermarrn in Marienhave stehst «ine junge schwane Kuh

Svsge
'
chrtttet , io gemerkt im Unken Ohre durch einen Schnitt von unten väbe am Kopfe,

vor dem Kopf oben am linken Auge, vorn unter bemKmlüdrn und - mischen he» vor¬
dersten Beinen mit etwas Miß bezeichnet. Vermuthlich ist diese Kuh ein Wstweider.
Hem solche gehört , beliebe sie mit dem ersten akzufordern. ' <

» 2 Die Kirchen Vorsteher der hiesigen kutheischen Kirche und b^ . K/rpe-
tuirliche « ss-stenten derseiben wollen am 29sten November inftchend des Nachmittags
« m 2 Uhr im Wejrchause noch dem alleDchsten Otts spMvblrtew NepürakionZ. De.
stecke der großen Kirche und nach denen sonst zu entwertenden Bedingungen , eine anfthn«
ijche QuanlrMtt Schiefer jum -Dsshen^ ,HssstzttiuW,SekleOe .u, ^eiserne . Rbrel, einiger
Kupfer zu Dach , Rinnen , avch etwas ffiM» Mre . ? whgrm die, ÄfökderliM Schiefer«
Decker, Hoitz , GÄier und sonstige Arbeit an hseWivßWMmwbe audverMiMuLMH
,Herden dsber die Liebhaber am besaqM ^ggs und

' Orte Bchoe s ob>M Wr «WchyG
und ihren Vorkheii zu suchen, biedurch auigefodert , zvs 'e ch wird ihnen bekayStgpWM
daß das Brsteck vorher len obqedachten Perssnen , such -zu der StadtgertchMcherr RW
Arattr etaPseheu, . und iür dir Gehspr vbschrMich W Wraist . ' ---

Norden , am - ffen O ksbrr 179z .
>. r - - rjkr ^sckarst«;-»^

Oie zeikigea Kirchverwacker- rd tzcns.
' KseM - , > >voch^6 Zm

rg Der V ^ ks -Freund . Eine ZeirsichrifefürZarrdrvßrkcrsnÄLand-
kuute, wird Key dem Buchhändler Heinstos - dem jLsKera - tv Leipzig , kUtt - üMBtzchivH
HMmeuder, Jahres erscheinen , uyd in Rücksicht seigss JOsW - seldsdW KkMktW»

>ei l' ,W .OWu



M entspreche!», die man sich von einem Werke machen kann , bas zum Nutze» und Der«
guLge» gedachter bevder würdiger Stände , von beynahe ico Gelehrten Deutschlands
SSschriebra wird i alle mögliche GegrWände, die sowohl aut die allgemeine kam. wirth»
schüft, als auch aüf Jrluüngs und Zunftwesen auf neue Er sindung, Künste, Fabritm
vud Manufakturen , , auf bürgerliche Versassuug, öffentliche Anstalten, Kioderzucht, Ge»
^ ndhettSkusSes Moralität, ' Und Religisv , mit einem Wort / aus das w -hre Glück guter
M u 'chsn , Christen und Unterthauen Bezug haben, werden unter einander abwechfrln,
Mb immer so behandelt Du , daß der gemeinste Laudmann, wie der gebildetere Eradk-
bewchner, uie ein Blatt ünbefriediget aus der Hand legen wird . Wöchentlich werben vor»
diesem viel . umfassenden Werke, zwey Bogen in 4M cmsgegcderi, und ungeachtet jedem
- alM IWkgange 1 Küpferstich , r Riß , l Maschieneu Zeichnung, und k Stück Musi»
kalien bengesützt werden soll / so ist doch der Pränumerations . Preis , der bis den ist - »
December dieses Jahres offen steht , nicht höher, als aufEieberizehn Groschen Emittier
konrant sestgesetzt . Die -Hrn . Pränumerauten , deren Name , so wie die der Herr»
Präamnerassen - Sammler , zur» Schluß des Jahres , durch den Druck bekam gemacht
werden, Hades daher die Güte , sich mit ihren Geldern an ihre Pcst Lemter zu wenden,
die nach eisrr derfalsigru Convention mit einem Königlichen Hochlöblicheu Hof - Post.
Amte / pr Berlin wöchentlich einmal, die B .ätter den Herrn Pcknumrranlen Iranco eiiL
händigen werden Wer auf 10 Exemplar pränumerirt , erhält das erlfte frey. Jeder
gkist, uud weltliche Beamte , jeder Gntrbes ^ er, jeder Obermeister und Dsrfrichter , je¬
der Menschenfreund, dem die Beförderung des allgemeiuen Wohls am Herzen liegt,
WM diese Gelegenheit, seinen Eifer für, die gute Sache , durch dis Verbreitung dieser
Zeitschrift, an den Lag zu legen ,

'
gewiß willkommen heißen , und die gelehrte Mitarbeiter

dieses Werks werden es sich immer zur heiligsten Pfl -chk machen , ihren Posten, durch
Fleiß und Gemeinnützigkeit zuMem Berlin, . deu isteu Oktober . 1793.

Das Äömgl. Intelligenz komtorr , uimnü für OstFrissiaud die Pränumera¬
tion au, und hast eine ansehnliche Anzahl Beförderer dieses sehr interessanten und dabei
wohlfeilen Werks zu erhalten. Wer in den Srädten Flecken und Aemkei u sonst Pränu¬
meration gegeu die angeborenen Vorteile , auuehrmn will , rvfrd sehr darum gebeten , wo -,
von die deutlich geschriebenen Verzeichnisse , nebst een Geldern längstens gegen den Lasten
November cur. erwartet werden. Aurich, den uasten Oktober 1793.

14 Eine in vorigerWoche,
'm^ ieMen^ ebammen-Insiitut von einem gesun.

dev Kinde entbundene unvrrheiratderr MsbdFtüvtnSkvrsvs von 22 Jahren wünschet
nach ihrem hoffentlich in z bis 4 Wochen alückjrch geendigtem Wschendetke als Amme
- ky rttrer HerrsHsst unterzukommen, worüber nähere Nachricht zu erhalten beym

kaudphysikus Eiemerling.

, z Des weyksnd Burger und Schustermeiffer Gerdt G. d' Luhrs Erben in
Norden sind Willens , 8 Diemach Land 6r der Hüuksr,Z DiemathLand beymkegeNvhrs
aiten 'Deich und eine Sielfshrt aus Ser HauS . zu verheuren . ^ kicbhaber wollen sich m
des. Wüt - G . d'Dstzrs Hause einfinde « ,' ConMones veruchmru , und nach Belieben
ronttqhirrn.

ES iS noch anzumerkeu, daß jetzt . die r Dwmath Land von Peter Hejen , die
s Diemath vs« Rikels Mammen uuddir Sielfahrtvsu Ian » Esers heuerliHgenutzrt
wir».

^ ' " - 7^



r6 Len extrsorämsir LmsslL

heMerr Lege. des HachiM/asS -um 2 Uhr üusM Lo« kM G-aMW.- MMKtzMi kiNjv»
Kaden. Emderr, den . 2rstea . Httober 1793. - '. iE 4:-

'
. ^ ? i:

18 De Ltoel- en V^ee !Zrs8Zer Daviä ^ Rrvfe in äs RMMA!-
Ieer8Ür8st tot Dingen inaakt Kier6nor bekent, 63t k;> kW Klier-lignäs ^oorten vsv Dxvroererr o5 Wontkulrieen tot . Eü '

-,8Mö 'V^
Ke beiMMen 2^n.

.> - ur ^
.W -n6n« KrMriüß

19 Net kudlvknM 'k'orä beLent
V̂sZuvs V3N vv^Ien Lserent !<onin§ , UyMZ ep

'
MMWiL MÜ W

xrvots Ltrsst neevvens äe kssädviÄ >kiNge tzs Lirnäsn .tWe spsWi
'
,1)'ke LoovenksAmers te Uuir ts Irsiropmen LM , orn voort «f omanttggvtls nntetreeZen ; moKttz 'Uggr zymsyt )sW !)MonZsr?Ueks Lebben » Lsa rutüs M QenoeMN bekyolyW

so 6zr 0 . XVentkin» LoskStukLsr ts DmäEn/iKsssÄrnM .̂ n-.te dekoomen r 6oZ §Zjevsrigs Over<isn !ringen en Leiprskken eoneL-RriKen, eile geoekevä is irt «io MaÄrkotki , uit§s §eVe» ' KM -bskÄ^svL-voor eenv!

22 KoopMÄN Dieter 6 . Brenner in ^ rnbKesi keW äe^er äe-^en eene Wsotitket bette bollsöäse RsZL >Lö.ekW '
onEmMN^ sMßWL(ZurrÜtsst voor 61e vso onrs in )sv6se ( vo,or Kss !Ms ) ,2tzyr « EetSLprrosereeren 7.;-n . nl.v ossereerä oe ^elvs ket äuixonä ^ooe HA GaMäens , of 97 een grooter Dart^ tot 56 (ZuläenL kollünäs ;vsn geliert xeäienä ts LM, evoiei vekrvxt,SN nasr gsnvsgen ' äsLkVAL te kooxtzL.' ' ' ' " 'n

Kebouvcre rvoers- wsssen is . voor egn .^ eyc .
- tzmvHS'rirv^ rs ^sov ^rrDmäen bzr

'

.QrsÜW
, :

'
^. . '

. . . .< . . . ..
'

> i - . ' '
? . ! 217 AA . Mynkaqe den 4 ?en des Lssorsiehesden Mssüts Vovemskr ssllen MM kLllftiqjahrigen Ausrüstung der Busen der diesigen HirMgsMchrrGEsWMMk er»fvrdrrUchea

. io Skück Rindvieh von e- oo PsunH und. darödrr , mbst . - L
. 4 ? Hchwkine -tzs -r 2QO Pluvd ved,harübrr, . .. / Z;ri-n r «versm»a»w. weedrö e eil dtkiMev. alLi -Ki« ki^ ak»Nk«I» .^»i«

verkausrN'

vornrZe 6 i^t/L .15 - is rcr,. .
Gossel Philips irr LuriH h«t Me Hsarr^ etz Schaaft-

'



: s6«

' ' ' 8-Ww « -» fwRmhüst« 'b;« te? Sa -MrE ström s . Kuh - Ester,
4' ttß hkD ^ iM .dÄ iO -rve'Prtß' grrÄNS , Mg . schüttkk- . KeEErKaltuugder ^kostetz
Mi ^ ^ MÄchärMfoMckMhslb- r ^ rstzeu wkdrr ass . öft«.

r794 verlangt der Herr Domainen-Rakh « eseke zu Emdes
Orr. «Wir -« ZehLn, . dre^rber, - >ch i;nr Mieter Hrutarheit uwzuzehea weiß. Wer z«
d «; MM ? Lust hak, Md mtt gutes Z -Mni§er versehe» ist, meld? sich bey ihm je.
eher je lieber.
, . ^ .45 Anzelz? . Da ich den Druck md Verlag der OM . Zeitschri

' t kür funee
LW ;M ^ sieri»ve« re. «nt Einstjmml -ug der Herren Gerfasftr vsu dey ersten Verleger,
Dkm D^ Mst, Löe LEmen habe, so mache ich den bi' tzerigen krsern di ftr Schrift
M «S niMvur bekassit, sondern f

'
Sgr zugleich die Versicherung hruzn , daß von nun-

as der Druck der. folgenden Glücke anfs in -Wchste beschleunigt »erden svS «, rrad der!
giMe JrchrgLsig m erxer «vuvterbrocheves Ordnung hrreuraegrdea werden wird . Wenn
ich

' « rv fernerhin von den Bemühungen der Herren Derfrff .-r tiefer Airschrcht, Id em
Waterlkrche »Ltzlich zu werden , eine qürsiiae Aufnahme versprechen darf, so fchwe.-chls'
ichchir HM YMrOKvag . dcLPubllcuwshprch ejxs tzrmre raölrcjche SobKriplirn , und
empfehle dssse PMrr sllea Llebhabera angenehmkr und rsitzucher Lecköre. Anrich, den.
ListenOctobcr1795 . I . A . Schulte , Buchdrücker. '

26 Der MckerrmiffcrIann Wremers zu Aurich an der langen Straße hat in
feinem Hause 2 öber ; Dtuben mit vielen Tvmmodiiäten vorn an der Straße sofort oder
aus D?ay zu vermiethen , auch z KreuzMährue zu vikkaufr». kusthaber.dezu dem eiuca
oder anderu wsöeu sich brp ihm Milden . ^

V e r l 0 b u n g s - A rr z «.e i q e.
. I . U " sers Hochzveörenkrn Verwandten, Gönnern und freunden schätzen wir

üsi- glücklich. Hiewik schuldiLst bekannt zu machen , daß wir uns vor wrnimn Tages m
einer chestcken Verbindung mit der vMemnre ! stt« UevkreinstimNUnu unserer Herze»
verlobet Laben , woben wir uns, auch m dieser unserer neuen Laa -' , Ih '-rm allertzirigew
Wolisrllea verbindlichst emxfehleu. Auf her UppmsakurK zu Narkmvhr, den st?n
Öctober4 f9Z.

Iavnes Thedinga . D . M . Kttilcr.

Geburtsanzeige.
L r Um rQst -'n OefMr .wurde weiro, ryn .chiem Woblgekikdeten .tkeaker.

glMliar kttchusides , welches hiedpE meines , « uswärrcheu Derwaudtcu «od bekanntes
ekgeksst üttzejze. . ^ ord«r- hm Ersten Ortvber 1755.

. ^üManll Christia« Harmeus.

, v . T o L e ^ Lä '^ l e.
. , r . SL . Lut d«fl« Herrx, sibrr Lebe» , vr.d 5sd « s -Lech. em r. 8ten diele- Mrr

kätt, unstrn gelicdtcu BÄ-r ErhKd ^ ch^ MttMr Äutmicncr in Loga , im 5 kstm
Jahr
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Jähr seines Mer - nach einer Magenkraukhelt von 4 . Wochen ans der Zeit kn dke bwlg-
k>' tt zu versetze» . -Fünf SZHne , davon der letzte noch seinen Daker » ich! zu nsnnen
wuß !e, sekraurrn seinen frühen Abschied, vnd ermangeln, nicht , ihre» VkMaMekvud
Freuudxn,diesen Leriust hiemit bekannt zu machen.

,

" ' '
Die nüchbleidende Kinder des DerßokbeScw.

s Am r 8tea dieses starb mein Etemenn , der Csmmcrcjenrath John KM
im 58sten Jahre seines Alters an einem Sttckfluf . Emden , den rasten Ott . 179z.Wittwe Krak , gsdorue Cchoonnann.

^ 3 Am retten dieses um 4 Uhr des Morgens entschlummerte meine Gattin
Maria Elizabeth g bvrne Schröder im 78sten Jahre ihres Alters,

'
nachdem ech anhal¬tendes abzchreadet Fieber ihre Kräfte vöDg erschöpft hakte . Der prüfende ' ZmüchdM

auf ihre verlebten Lage seegntte sie in der Tedttstvnde mit ruhiger Ergebung ush tröfft n-
der Zuversicht. Sie waft z ? Jahre hindurch die treue Gefährtin mttnrs ' Lebens, Und
ihren Stiefkindern die beste sorgfältigste Mutter . Unser aller traurendes Gefühl beglei¬
tet sie zum Grabe , doppelt schmerzhaft aber, folgen ihr die Lhränru des 81 jährigen
Greises, ihres Gatten ! — Dis zur schuldigen Bekanntmachung für Freunde und Ver¬
wandte, von deren Theilnahme versichert , ich mir sehe schriftliche BrilciMezeugM ex.
gehsnst verbitte . Wittmuud , den ersten Ockober 179z . DeDM MMss ^

et Am I9ken dieses des Abends 6Z Uhr starb unser Sohn , der Condurkeur
Christian Carl Sttbrecht Loth , in dem azsten Jahre seines Alters an der -Schwmdsuchk,
welches wir unstrn Verwandten , Gönnern und Freunden hiedurch gehorfamst bekannt
machen . Norden , den 23sten Oktober 179z.

De « Verstorbenen Eltrrn.

Lötteriesachen.
i Ein Viertel Kaufloos zur 4km Llaffe ryster Berliner klaffen Lotterie No.

15617 , worauf steht vssr alle klaffen bcpchtt, vom ZkenScpt . 179z , und zwey-Vievlel
Losse der zren klaffe No . 34789 , gezeichnet den 8keu Oct . 1793 . sind mir abhäsdeF
gekommen, mit Namensusterfchrift Jsaac Abrahams . Der Finder ders lben wird er.
sucht, mir solche zue Hand zu stellen, weil der daraus fallende Gewinn zur gken oder
5kkll klaffe an niemand ausbezahit wird . Emden) den Listen Oktober 179z.

^ ^ - -Isaae Abraham
'
».

'

Avertissement.
Es sollen am zosten dieses Monats - - ; z Gulden n stbr. Holländische Münze

und rroo Rthlr . in Gold, ersieres in Gold und letzteres in Courant serwechftkt werden,
die Liebhaber dazu können sich also am gedachten Lage des Morgens um io Uhr a«fder re Cammer clnflnden , da dann dem Meistbietenden die Verwechselung überlasse« wer¬
de« soll . Signatum Aurich , den - ist.cn Oktober 179z.

König ! . Preußl . Ostftießl . Krieges - und Domainen - Cammer.
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